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Protokoll
über die Hauptversammlung vom 11. Juli 1924

abends 815 Uhr im Rest. „Nest", St. Gallen.

Herr Prof. Dr. Rüetschi, Präsident, ersucht die Versammlung zu
entschuldigen, dass sie erst heute einberufen werden konnte." Schuld an der
Verzögerung ist zu starke Arbeitsüberlastung.

1. Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird vom Aktuar
verlesen und ohne Diskussion genehmigt,

2. Der Jahresbericht für das Jahr 1923 wird von Herrn Prof. Dr. Rüetschi
erstattet. Der Bericht bringt wertvolle Einblicke in das Wirtschaftsleben der
europäischen Staaten, in die Einzelwirtschaften sowohl, wie auch in die
Zusammenhänge, an die auch die Schweiz aufs Engste gebunden ist. Der Bericht
dürfte bei seinem umfassenden Charakter für spätere Zeit ein wertvolles
Dokument über die heutigen Wirtschaftszustände darstellen. Die grosse
Arbeit wird namens der Anwesenden von Herrn Schaeffer-Laager aufs beste
verdankt. Der Bericht wird genehmigt.

3. Die Kassarechnung 1923 wird in gewohnt sorgfältiger Weise von Herrn
Pfeiffer-Wild vorgelegt. Ihre Revision erfolgte am 24. Juni interimsweise
durch die Herren M. Bosch und Th. Hürlimann. Die beiden Herren stellen
der Versammlung mit ihrem Berichte vom 1. Juli den Antrag, die Rechnung
pro 1923 zu genehmigen, dem Kassier Déchargé zu erteilen und ihm den Dank
für seine Arbeit zu Protokoll auszusprechen. Der Antrag wird einstimmig
angenommen.

4. Wahlen. Die im Amte verbleibenden Kommissionsmitglieder werden
in globo bestätigt. Leider hat Herr Pfeiffer seine Demission als Kassier
eingereicht. Der Weggang von Herrn Pfeiffer-Wild, der die Gesellschaftsfinanzen
seit Jahren in vorbildlicher Weise vertrat und eine grosse, stille, stets
wohlerwägende Arbeit geleistet hat, wird allgemein bedauert. In Würdigung der
Rücktrittsgründe und in aufrichtiger Verdankung der durch die Jahre
hindurch geführten, gewissenhaften Rechnungsführung wird Herr Pfeiffer-Wild
aus dem Amte entlassen.

In die Kommission wird unter gleichzeitigem Vorschlag als Kassier
gewählt: Herr Fehrlin-Digel St. Gallen.

Bedauerlicherweise wünscht ebenfalls Herr Prof. Dr. Rüetschi von seinem
Vorsitze zurückzutreten, da andauernde Arbeitsüberlastung es ihm nicht mehr
gestatte, sich in dem Masse der Gesellschaft zu widmen, wie deren Tätigkeit

es in letzter Zeit erforderlich machte. Nach Voten der Herren Prof.
Werder, Schelling-Gsell, Conservator Vonwiller und des Aktuars, sowie
dem dadurch wohl einstimmig zum Ausdruck kommenden Wunsche der
Anwesenden erklärt sich Herr Prof. Rüetschi bereit, das Präsidium auch
weiterhin beizubehalten. Die Neuwahl erfolgt einstimmig.

Die Ersatzwahl von zwei Rechnungsrevisoren wird der Kommission für
eine spätere Sitzung übertragen.

5. Umfrage. In derselben werden einige kommissionelle Geschäfte
erledigt.

St. Gallen, den 15. Juli 1924.

Der Aktuar: Dr. H. Krucker.



Protokoll
der 46. Hauptversammlung- vom 9. Juni 1925
abends 830 Uhr im Rest. „Nest", St. Gallen.

Herr Prof. Dr. Rüetschi, Präsident, begrüsst die Anwesenden und dankt
ihnen für deren Erscheinen. Entschuldigt abwesend sind die Herren Prof.
Werder und Lerch, Kantonsschullehrer.

Die Verhandlungen fanden ihre Erledigung nach statutarischer Reihenfolge.

1. Verlesen des Protokolls. Das Protokoll der letzten Generalversammlung
wurde verlesen, genehmigt und verdankt.

2. Der Jahresbericht für 1924 vermittelte wiederum in sehr interessanter
Weise wertvolle Einblicke in das Wirtschaftsleben unseres eigenen Landes
und dasjenige fremder Staaten. Auch dieser inhaltsreiche Bericht wurde
verdankt, genehmigt und beschlossen, in Druck zu geben. Anschliessend an
die Verlesung des Jahresberichtes stellt Herr Museumsvorstand Vonwiller
den Antrag, es möchten die Berichte des Museums weiterhin in unserem Hefte
publiziert werden. Herr Bucher unterstützt den Antrag und schlägt gleichzeitig

vor, in unseren Jahresheften künftighin wieder etwas mehr kommerzielle

Arbeiten aufzunehmen. Ebenso würde er die Anlegung einer
Bildersammlung wirtschafts-geographischen Charakters begrüssen. Herr Schelling
lehnt diesen Antrag ab mit der Begründung, dass mehrere kommerzielle
Institutionen in unserer Stadt bestehen, die dem Wunsche von Herrn Bucher
durchaus Rechnung tragen. Unsere geographische Gesellschaft soll mit diesen
Institutionen nicht in Konkurrenz treten, sondern in erster Linie auf ihrem
geographischen Arbeitsgebiete verbleiben. Diesen Standpunkt vertritt auch
Herr Präsident Rüetschi, der dem Wunsche des Herrn Vonwiller hinsichtlich
der Publikation der Jahresberichte des völkerkundlichen Museums entgegenkommt.

Unser neues Mitglied, Herr Kessele, regt an, unter den Herren
Reallehrern unseres Kantons die Werbetrommel etwas zu rühren für unsere
Gesellschaft. Ebenso würde er es begrüssen, wenn unsere Winter-Vorträge
vermehrt würden.

Herr Prof. Dr. Rüetschi sowohl als auch Herr Schelling halten eine
Vermehrung der Vorträge mit Rücksicht auf die zahlreichen Veranstaltungen
unserer Stadt nicht für zweckmässig. Sie befürchten dadurch für unsere
Gesellschaft nach jeder Hinsicht eine Ueberlastung.

3. Kassarechnung. Die Kassarechnung von 1924 wurde in äusserst
sorgfältiger Weise von unserem neuen Kassier, Herrn Fehrlin-Digel, abgefasst.
Herr Polizei-Inspektor Kappeler und Herr Utzinger, die in verdankenswerter
Weise die Rechnungsrevision besorgten, beantragen der Versammlung, die
Rechnung pro 1924 zu genehmigen, dem Kassier, Herrn Fehrlin-Digel,
Décharge zu erteilen und ihm den Dank für seine Arbeit zu Protokoll
auszusprechen. Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt.

Herr Stadelmann hat die Auffassung, dass unsere Mitteilungen zuviel
Auslagen verursachen und dass hier sparen dringend am Platze sei.

4. Wahlen. Die im Amte verbleibenden Kommissionsmitglieder werden
in globo bestätigt. Als Rechnungsrevisoren stellten sich die Herren Polizei-
Inspektor Kappeler und Herr Utzinger, Prokurist, wiederum in freundlicher
Weise zur Verfügung.

5. Umfrage. In derselben kam der schweizerische Geographentag pro
1926 in St. Gallen zur Sprache. Doch wurde die Abhaltung dieser Tagung
für Bericht und Antrag einem Spezial-Ausschuss zugewiesen.

Schluss der Sitzung 1134 Uhr.
Der Aktuar i.V.: E. Schmid.
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